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Erecutive
Fährnisse - Versteiqenmss.

Vont k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hand-
^ngshanscs Clocta H5 Schwarz, durch
^r. Pfcffcrer, i)to. 13200 st. sammt
^dcnvcrbindlichkeitm dicc^cutiveFeil-
"ttung der dem Johann ^lebcl in Lai-
^ch gehörigen, unt gerichtlichem Pfand-
ĉhtc belegten und auf 4848 st. 39 kr.
ŝchätzten Fahrnisse, als: Speccrei-

^"ren und Gewülbscinrichtnng, bc-
^lliget und hiczu zwei Feilbictungs-
^agsatzungen, die erste auf den

4. November ,

^ zweite auf den
18. N o v e m b e r 18 6 7

! ^ nach Erfordcrniß auch anf die
senden Tage, jedesmal von 9 bis 12
?r Aor- ilnd von 3 bis 0 Uhr Nach-

'^ags, im Hanse Nr. 262amHanpt-
^ ^ unt dem Beisätze angeordnet
Ml ' ^s ; die Pfandstücke 'bei der

sten Feilbictung nur uni oder über
^ Schcitzmigswcrth, bei der zweiten
^Udletnng aber auch unter demselben
scha? ^ ^ ^ Barzahlung und Weg-

^ WMg hintangegeben werden,
^ a i b a c h , am 20. October 1867.

( ^ ^ " ^ > w 7
^^ t te ercc. Feilbietunss.
berg ',°" dcm l . ! . Oezirtsgerichtc Adels-

Eg ^.bekannt czc«ebcn:
Dcllc^ " ^ r Ansuchen deß Wilhelm
^"ton Q ' ° " ^."lidmf, als Ccssionär dcS

"', die am 19. December 1804,

Z. 4272, sislirt,: drille executive Feiloic»
tonu, der dcr Mcuia Scver, verehelichte
Vlazie, von Bnindl ^chüngrn, i,n Grund»
dlichc der Herrschaft Smosclsä, «ul, l om . l>,
Urd.-Ni . 3 5 0 / l ^ mid I ^ i l / W ^ vor«
kl)mn,l'ndeli, sstlichlllch m,f 3176 f l . ö. W.
dcwclthclen Nc^lllälcn auf dc»

1 6. N 0 v c m l icr d. I . ,

Volmitt^üs 9 Uhl-, in der Gclich>5ia"z-
lri „cncll^ck mit tnm Btisatzc an^curdtt>t
wordril, dlisi dieselben bei 'Abnanss cinci!
hühcre» A i .do l^ anch unlei' it,rcm Schiiz-
zumMvclthc hmtange^.cvcl, weidoil wnrdcn.

! Da? Schä^l>!^0p,lllotol1. der Ormid
duch.^Niutt und d,c Lu'italiol'Sucduignissc
können liicl'^clickt? cil'geschcn weiden.

5t. l. Ac^'lögclichl Ädcledrrg, den
10. Ju l i 1867.

(2358—1) N»'. 350d.

Zweite und
dritte erec- Feilbietunss.

Vom k. l . B^iilögelichtc Egg wiid
hicnnt lund sscmachl, daß die in drr E ^ '
cittionösachc drr cnnlnlativcn Wc>iscl>cassa
z» E^g ^egcn Pou^ratz Urunkar vo» Bcrd,
Excciltcli, anf dcu 16. Ociodcr d. I . an>
gcoldnct»', mit dcin üdictc r>om 24. Ma i
ll^li?, Z. 1742, klindgclnachtc crslc Fcil»
bict^ngsla^satziinss als adstchallcn ange<
sehen wmdc, daß cü dagegen bci dcr
anf dm

16. N o v e m b e r und
16. D e c e m b e r 18 0 7

angeordneten zwrilcn und drillen Fcilbic-
tuna, sein Verbleiben hat.

K. k. Bczirkslicricht Egg, am 11. ̂ c -
tolicr 1867.

'(2354-^1 ^ir?381l.

Zweite eree. Feilbictung.
Von dem l. l . VczilkSacrichlc Nissen,

fun wird hicmit bekannt aemachl, das;
nachdem zu der mit dem Vescheldc uom!

20. Ma i d. I . , Z. 1713, angeordneten
cnttn Fcllbictl'ng der dem Franz Sl>cll
von N^sslnsl,ß gcyorigeil, im (Ärundduche
d.r Hnrjchafl Nassenfuß >l>l)Url>. Nr 481,
708 nnd 1l93 »no im Orul,douchc dn
Plarr^ült Nusscnfuß >ul» Ul l , . . ')lr. 52
vo'tmn.i.enden Rcalilä^cn lein K^uftlisti-
gcr rlschiliirn ,st, zn dcr mil dem ô !gcl>
Beschlide aus de«

2 0. N ov em be r d, I . ,
Vormilta^s 9 Ul)i', an^eordnclen zweiten
Scnblclung gschnilnl mĉ dc» wird.

i t . t. B.zntv^nlcht ^i^ss^ujuß, am
23. Octoder 1807.

(2200-3) Nr. 4697.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bczntsgcrichlc Plailina

wird lilcmit betannt gemacht:
Es sei üver Ansuchen dcr löbl. t. k.

Finanzftrucuraini m»». dcö h^hcn Aciurs
gcgci, ^lllas Slcr l vo» Ruzaocc Nr. 1
wegen Emlirmgnng einer Pciccmliulgebuhr
oon 45 si. 62'/2 lr. sammt 5pc,c. Zinsn,
nnd Ej,'ecutlon<<tcil>,n in dic cfcmlivc offcnt»
lichc Versteigerung dcr dem ^ctzton ^ctiö-
rigen, im (Ärnnddnchc Haaober,l -u<» Nctf.»
Nr. l)00 uurlommendeii Realität in Uu-
terschlrlnitz, im gerichtlich crhobcncll Lcha>
zungöwcrtyc uo» 075 ft. ü. W . , gewilli-
get und zur Vornahme derselben die drei
FcilbttMUMagsatznngcii auf dcu

5i. N o v e m b e r und
3. D e c e m b e r 1 8 6 7 und
7. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
OcrichlSkanzlci mi ' dem Anhange bestimmt
worden, duß die feilzubietende Realität nur
bei dl'r lctzlen Feilbnnmg auch nntcr dem
Schützungöwcrttic an den Meistbietenden
hintangcgcbm werde.

Das Schcitzuligöprotokoll, dcr Grund-
buchöeftract und dic LicllationSbcdmgnisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtbstundcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Planma, am Itzlcn
Juli 1867.

(2075-3) Nr. 4559.

Neuerliche Feilbietlmq.
Vom k, t. B^irts^crichlc ^c,!l>i^ wird

lundq mackt, daß zm Voi natmic l'rr >n
der EpcllticuiKsuchc des Alo>̂ > P>llnc>c
von Planma c,^'l» Iacoi' Sncel von
(Ä'l,se»brunn m>t Brsch.ide vom 27 Juni
1863. Z. 3456, anf t>e„ U». A»g»st 1863
an,i>,0!dncl gewlslncn »ml' sist>s<cn drillen
N^lf l i lb ic lU"« die i'eurrliche Tastsahung

a n f den 2 9 N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Ul,r, yiergerichls u,it dem vorigen
Anhange 'ttigcorsncl wird.

5l. s. Vezilksgcricht Feistriz, am 26sten
I » l i 18<»7.

<,2322—3) " Nr. 5368.

Executive FeMetung.
Von dem l. l . Bezirk?«, richte Fcistriz

wird l)icmil bctani,t ^cinacht:
Es sei über dus Ansuchen des Josef

Aliiannc «on Dor»eng Nr. 16 ucqen sta-
ll>ar>na Iaqodn'l von dort Nr. 63 wcacn
a»S dem U,lhci>e vom 21 . Jänner 1867,
Z. 357, schuldiger 61 f l . 4 kr ö. W. <'. ,x. ^,
in die rfccutive öfftntliche Vcrslciucrling
dcr dcr Vchlcin ucliörl^cr!, im Grund«
buche dcr Hcrisch.ifl Adclolicrg »l«I) Urb..
Nr. 623 vorkommenden Realität, im ge-
nchtlich crhobcncu Schiitzunssilwcrthe von
9(X) fl. ö. W., gcwilli^et und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungslagscitzun«
geu auf dcu

12. N o v e m b e r und
1 3 . D e c e m b e r 1 8 6 7 und
1 4 . I ä r . n er 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr liier
gericht. mit dem Anhange ^stimmt wor.
dm daß dle ,cllzubklcude Realität nur
lnl de, letzten FeilbietM'g ,,ch „ ^ ^ m
Schatzunyswerlhe c>n dc» Meistbietenden
hlntangcgcbcn wcrde.

DuS Schätzun^plotololl, der Oru„t>.
buchseztrott und die ^citalioiiebcdinaoissc
können bei diesem Geiichlc m den acwöhu'
lichen Amliüstuuden emacsehe,, werden.

K. k. Vczirlslzcricht sscistliz, am 20tkt',
August 1867.



1,706

Schönes

Mllllllt-Gullrtier
im Hause N r . 262 im zweiten Stock, platz-
scit^, aus cii'cm großen und einem tlcinerm
Zimmer beslehoud und nett mülilirt, ist mit 1 No-
vember zu vergeben nnd das 9iäherc daselbst
zu n'frasscn. ^2tl13—3)

HiJTUIPPi
fitib bet

•loll. Siiiftiuiiiz,
Iudengaffe m Laibach,

soeben anö den reiionninrtcstcil Hutfabrikcn in
Wien, Prac, und Pest ^,^. A u s w a h l al ler
Gat tungen >l i»<« bezogen worden, die elegante
Arbeit, qntc O.ualität, modernste Form in aller-
hand Farben sind am Lager.

Auch ein gut sortirtcs I^»l»z»e>>ln^««^
ist vorhanden, dahcr empfiehlt Obiger diese beiden
Artikel dem vcrchvtesten Pnlilicmn, lüblichcn l. l.
Militär nnd der hochwnrdigen Geistlichkeit M'
geneigten Abnahme. (2l19—6)

(2337—2) Nr. 3940.

Ed ic t
zur Einberufung dcr Vcrlasscnschaits'Gläu-
biger des verstorlicncn Herrn B e n j a -
m i n Nittcr v. F ö d r a u s p c r g von

Poscndorf.
Von dem f. k. Bczirksgclichte Sittich

werdcn Diejenigen, welche als Gläubiger
an dic Verlasscnschaft des am 6. October
1867 ohne Testament verstorbenen Herrn
Benjamin Ritter v. Födransperg von Pö>
scndorf eine Forderung zn stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte znr An-
meldung und Darthlmng ihrer Ansprüche

den 2 9 . N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
zu erscheinen, oder b i s , dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denscl-
ben an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kcin weiterer Anspruch zu-
stünde, als insofernc ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. k. Bezirksgericht Sitt ich, am löten
October 1867.

(M'9) Oeffentl icher Dank.
A m 2 4 . September d. I . Nachts schlug dcr Blitz zweimal in die

fürstl ich K a r l W i l h e l m v. Auersperss'sche Dampfsage i n Traun ik ein,
nnd beschädigte, ohne zu zünden, die Bedachungen nnd Brcltcrvoriäthc,

Dic löbl. Gcneral'Aacntschaft dcr f. k. priv. VersichcruugS - Gesellschaft dcS
österr. P h ö n i x in Oraz, bei welcher dicse Objecte versichcri si»d, veraütetc durch
ihrcn Agcntcn Hcrrn I g n a z L i n h a r t in Gottschee den auf 403 ft. 60 kr. ange-
meldeten uuo erhobenen Schabn sogleich bar, ohne irgend welchen Abzug. Das
gefertigte Forstamt sieht sich hicdurch veranlaßt, dieser soliden Versicherungs-GrseU-
schast hicmit öffenllich den Dank auszusprechen, und dieselbe gleichzeitig Jedermann
dcslcns anMMpfehl'll.

Herzogliches Forkumt Oottschee, den 28. October i867.

I &tc ÄUittrtucr

Wäschwaaren-Fabrik
o 001t

' lioseiihaiini & Pereli^
; empfiehlt ihr »vohl asslrlirlcö vaster in >l»««»»,v»>>» und U.«l»e«»>I<»»»«l<»«
> und « » « » « « « ,;n festgesetzten Fabrikpreisen, als:
' Baumwoll->>emden von fl. 1..i5 bis sl. :l

i ic inen »cmden . „ 2.25 „ „ 8.75
deinen Gat t ien (deutsche Fa<.-on) von ft. 140 bis ft. 1.70
^eine» Ga t t i cn (ungarische „ ) „ „ l.70 „ „ 1.^5

dem gefälligen Zus '̂ruchc bei

>iu. Anölvärtige Vlstellnngcn wrrdcn in dcr solidesten Weise gegen Nach-
nahme des Bttragcö bestens ch'rclnirt. Bei Aufträgen auf Hemden wird um Angabe
der Halsweite, bei Gallien der Länge, Umfang dcr Hllste und Schrittlänge ersucht.

(2378-1) Nr. 21007.

Cm'atcls-VerhältgMtq.
M i t dem Beschlusse vom 17. Scplcm-

tcr 1667, Z. 4964, IM das t. l. LaudcS-
s>cricht hicr ocn Grundbesitzer Josef G r a t
von Oberlaschcl als Verschwender zu citlä»
rcu uno ilbcr ihn dcshalt) dic Curalel zu
verhängen bcfnudcn.

Dtcö wird mit dem Beisätze kuüd a.t
M'̂ cht, daß ihm Franz Termig vou Sa-
duo? als Curator aufgestellt wordcn ist

H. k. stäot -dc>c .̂ Bc;irl<<i)ericht Lai<
ba.1', am 23. October 1867.

(2292—2) k l . 3972.

N a 2 ß 1 a 8.
(.̂ . l i. «lill^Nl! »lxlnijl! V jil'iNlju <!l>i»

l l il XNllNj«'.-

I>l> j<> Nil s)l<).^Nj,> >Vll!onl< ?li>l)!<)l-

Xl)v<)!j<) N!'i«s»lil»<)v<mj!' <!>^/l,iuiI, r)<» l̂»j<v
'lovolilll nova <>«5ilm> <ll<r/,I,l) ^ i n l r ' j l 'u-
<!>< «lovl^l,, > /«'mlii.^liüi InllvVlil! c i r l iVl '
>' V<»lvl,'m pnll nrl i 8t, 3 v'sn>lm<'<5:!, «sl
?<»^N,'i .1<>8<f,> lillll ' lüt) j ^ lvjl l l l lM!.' Xll
750 N. linsil»?m'«5!, ^o^li^lv«, in iiil.cr nn
„>'Vi„'m)5l in >>irn8lll.> ^»^'t'.! Kuliü,«».

K l'.j l',l,cll,ji (xUnc'ujc >l> <lc>>,

15- !1"V«!ml) , l> 1 8 6 7 ,

d!i 9. m i ^izx.I.Il lc, l« ,c,n psj5,livli<im
z,l-l'<l lu!i^8t,<> ,<mlli!^(), <!l, .>><> lw 0lN!>-
„j«'lw pN8<'!<lv(), <-l! l)^, «redn, l'ro<1l,lc> Nnli
I»s»(j l»l'l'Vl)llU't!l >lil,I>il<1!!1.

^<'nli'Nll<rl, 1867.

(2375-1) Nr. 19281.

Eoncurs-Cröffnunq
über das Vermögen des M ü l l e r s

M a r t i n T k u l von Vikertsche.
Bon dem l. k. städt , delcg. Bezirks-

gerichle Laibach wird hicmit bekannt ge-
macht :

Es sei über das gcsammtc bewegliche
und in den Kronlandcrn, fur welche die
Iurisdlcliousnorm vom 20. November
1852 gilt, liegende unlicweglichc Berinö-
gen des MullerS M.ntm S lu l von Vilcrcc
derCouculö eröffnet, und es wird Ieder^
mann, der an denselben eine Forderung
zu stellen berechtigt zu sein glaubt, hier.
mit aufgefordert, die Anmeldung sowie
Forderung in der Gestalt einer Klage
gcgcn den der Martin Slul'schcn Con'
curs-Massa aufgestellten Vertreter Herrn
Dr. Anton Uranitsch, Hof« und Gerichts-
advocat hier,

bis zum 30. November 1 8 6 7 ,
hiergerichlS um so gewisser einzureichen
und in derselben nicht nnr die Richtigkeit
seiner Forderung, sondern auch das Recht,
traft dessen cr in diefc oder jene Classe
versetzt zu werden verlangt, zu erweisen,
als sonst nach Verstreichung obiger Frist
Niemand mehr gehört werden und dirje«
nigen, die bis oahin ihre Forderungen
nicht angemeldet haben, in Rücksicht die-
ses Concursoermögcus auch dann abge-
wiesen werdcn würden, wcnu ihnen ciu
Elgcnlhums-, Compensalions- oder Pfand'
recht gebührt.

K. t. sladt.'dcleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 24. October 1867.

K. k. priv.

Südbahn-Gesellschaft.
Anführung VM Fahrkarten I I . Classe bei den

Wien-Triester Eilzngcn.
Vom i . November 1. J. angefangenj|werden den

Wleii-Triester J^ilxiigen während der Winter - Saison
auch Wagen II. Classe beigegeben werden, fur deren Be-
nützung der concessionsmässige Tarifspreis von &£ Krcii/>cr

per Person und Meile mit dem jeweilig festgesetzten Agio*
zuschlage eingehoben werden wird.

W i e n , im October 1867.

<2a56-2> Die Betriebs-lMrcction.

^ ' " <gllle alte

Wiscller Weine
die Maß u 38.4tt und 48 kr.,

als auch neuer süßer

Liiltenbersrer 1
l.l 4 ^ S l k . werden ausgcschänkt ^

I t . Pctm-Vochdt HllNZ-Ur. läft. ^
(2327—2) Nr. 6182.

Ucbertlligllllg
dritter erec. Feilbittun^.

Vom k. k. Bezirksgerichte Fcislriz wird
kund gemacht, daß ?ie mit Bescheide vom
7. Mai l. I . , Z. 236 l , in der sfecu«
tionssache des Iodaun Toms!? von Fei«
striz ge^cn Matthäus Blumen von Gra-
fcndrunll auf den 20. September 1«67
llNl,coidl,ctc dritte Real-Fcilbictungst ag«
satzung mit Bcidehalt dcö Ortes und der
Stunde ans den

26. N o v e m b e r 1 8 6 7
übertragen wordcn ist.

Fcistri;, am 14. September 1867.
( 2 1 8 2 - 1 ) Nr. 16287

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche!, M a r i a ,

J o h a n n und I a t o v !̂ i n d > t s ch.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Nassen«

fxß wird den Uübclanut wo bcfiliblichen
M a r i a , Johann und Ia lob Vinditsch hier»
mit erinnert:

Es l)>bc Mar t i n Mikl izh vu» Ter<
schischc wider dics<ll>en dic Klagc auf Vcr»
jährt- und Erloschcncrllärung der auf dcr
,m Grundl'uche der Herrschaft Neitenburg
>ul) Urb. Nr . 1 7 4 ' ^ vortummmden Halb-
hübe seit 18 October 1808 intabulirlcn
Forderung pcr 268 fi. 51 kr. C M . hier-
amtS ci,'gebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dic Tagsatzuug
auf den

8. J ä n n e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dein Anhange des § 29
G. O. ang. ordnet und den Geklagten w »
qen ihies unbekannten Aufenthaltes Anton
KneS .jun. von Trata als ^urulor i»<!
gl)lum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rcchtcn
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
10. Juni 1867.

(2345-3) Nr. 20048.

Curates Verhänssun^.
Das k. k. LandeSgerichl ttaibach hat

mit dcm Beschlusse vom 24. September
d. I . Z. 522 ! . den Jakob Campet vc"
Dobrova als Verschwender zu nkläre»
und über ihn dic Curatel zu verhänge»
befunden.

Dies wird mit dcm Beisätze zul
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß ih'"
Franz Bizjak von St. Mnit in bci D"'
brova als Cnrator allsacstcllt wordcn >̂ '

K. k. stadt.. dclcg. Blzirtsgfricht ̂ ^
bach, am 10. October 1867.

(2186-1 ) ' ' Nr.' 2 8 3 M

i Elinnerunss.
Von dcm k. t, Vl'zilt>,erichts Nässte

fuh wild den unbckaiinlen RcchtSprälel̂
dcntcn hi> rmil el innert:

ES habe Anlon ssozjan von Mal'^
wider di, selben die Klaqc anf Eisiylil'li "U"
Umschreil'nna dcr GrundparzelknN'. l l ^

>1020/'>, U)20/!>. 1022. l<>25, l ^ > '
1027, 1004, 100'». 1005, 1007. U M
1010. 1017, 1018, 10l9, 1023. ttM'
1026 und 1065/., und dcr Gaupa'^llc"
Nr. 69. 70 nnd 71 dcr Stcucrgemclno'
Trcvrlno, >»!» i»,l>^. 9. August 1 ^
Z. 2833, Hieramts eingebracht, won't»"
zur ordentlichen lnündlichcn Verhandln»^
die Tagsatzung auf dcn

10. I ä n ncr 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö h ^
G. O. angcoidnct und dcn Gcllagten >v
gen ihres unbckanülcn AufenthaltcS V,^
Johann Pibcrnil von Nasf.nfuß als
lülor in! lll'lull! anf ihre Gefahr und "0!
bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben 5" .^
Ende verständiget, daß sic allc"f"ls ,^
rcchtcr Zeit selbst zu erscheinen ° b " ' ^
einen andern Sachwalter zu bcstcllcn ^
anher namhaft zu machen haben, w ^ ' ^ , ,
diese Rechtssache mit dcm aufgc!'
Cnrator verhandelt wcrdcn wird. ^

K k. Bezirksgericht Nasscnfnß,aM^

August 1867. ^ . ^

Druä nnd B«rlä, »«u I g'n az u. H l ein in ay r und F e d or »ö a m d e r g m ralbllä


